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Gemeindezeitung   

„Der Herbst ist ein zweiter Frühling, 

wo jedes Blatt zur Blüte wird.“ 
Albert Camus



Inhaltsverzeichnis

2

	▶ Energiegemeinschaften..........................Seite 24

	▶ Gesangsverein..................................................Seite 25

	▶ Rotes Kreuz.........................................................Seite 26

	▶ Feuerwehr News.....................................Seite 27-30

	▶ Zivilschutz Probealarm...............................Seite 31

	▶ Bienenzuchtverein / Landjugend.....Seite 32

	▶ Seniorenring.......................................................Seite 33

	▶ Musikverein.........................................................Seite 34

	▶ Sport-News..................................................Seite 35-37

	▶ Verein Krippenwerkstatt.............................Seite 37

	▶ Termine  Oktober / November /............Seite 38 

     Dezember ................................................................Seite 39

	▶ Inntrada / Impressum...................................Seite 40

	▶ Titelseite.....................................................................Seite 1

	▶ Inhaltsverzeichnis / Nachruf.....................Seite 2

	▶ Vorwort Bürgermeister................................Seite 3

	▶ Aus dem Gemeinderat................................Seite 4

	▶ Vizebürgermeister............................................Seite 5 

	▶ Mitarbeiter-News..............................................Seite 6

	▶ Bibliothek................................................................Seite 7

	▶ Wasser / Straße und Verkehr ....................Seite 8

	▶ Aus dem Umweltausschuss....................Seite 9

	▶ E-Scooter................................................................Seite 10

	▶ Zivilschutz Schulweg.....................................Seite 11

	▶ Aus den Bildungseinrichtungen..Seite 12-20

	▶ Gesunde Gemeinde ................................Seite 21-23

Nachruf
Wir dürfen uns auf diesem Weg für die 
vielen Beweise aufrichtiger Anteilnah-
me zum so frühen Tod von Andreas, für 
das gemeinsame Gebet und die Beglei-
tung auf seinem letzten Weg, und bei 
allen, die ihn auf seinem Lebensweg 
mit Ehrlichkeit, Wertschätzung und 
Freundschaft begleitet haben, herzlich 
bedanken.

Familie Redhammer



Vorwort Bürgermeister
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Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner
der Sommer ist in vollem Gange und ich 
hoffe, dass ihr bereits einige schöne und 
erholsame Tage genießen konntet, einen 
schönen Urlaub hattet oder dieser viel-
leicht noch kurz bevorsteht.

Leider war dieser Sommer für unsere Ge-
meinde auch von einem sehr traurigen 
Ereignis geprägt. 

Wir mussten uns von unserem geschätz-
ten Vizebürgermeister Andreas Redham-
mer verabschieden, der völlig unerwartet 
und viel zu früh von uns gegangen ist. 
Sein Tod hat uns alle tief getroffen. And-
reas hat sich mit großem Engagement für 
unsere Gemeinde und die Menschen in 
St. Martin eingesetzt. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren und ihn als Menschen 
und Wegbegleiter in guter Erinnerung 
behalten.

Trotz dieses schweren Verlustes ist das 
Leben in unserer Gemeinde weiterge-
gangen und auch in den vergangenen 
Monaten hat sich wieder einiges getan. 
Mehrere Straßenabschnitte wurden in-
standgesetzt, und mit dem Zusammen-
schluss unserer Wasserversorgung konn-
te ein wichtiges Projekt abgeschlossen 
werden. In der Volksschule wird derzeit 
ein zusätzlicher Raum für die Sprachför-
derung geschaffen. 

Auch die letzten Besprechungen zur Aus-
stattung unseres neuen GLF der Feuer-
wehr haben stattgefunden. 

Im Bereich der Sportplatzstraße und der 
angrenzenden Siedlung gab es zudem ei-
nen Lokalaugenschein mit den Verkehrs-
planern, um mögliche Maßnahmen und 
Verbesserungen direkt vor Ort zu beurtei-
len.

Erfreuliches gibt es von unserem Ferien-
pass zu berichten: Dieser ist bereits voll im 
Laufen und die Kinder haben viel Spaß bei 
den zahlreichen Veranstaltungen und Ak-
tivitäten. An dieser Stelle möchte ich mich 
noch einmal ganz herzlich bei allen be-
danken, die dazu beitragen. 

Ohne unsere Vereine und Betriebe, die 
sich jedes Jahr tolle Programmpunkte für 
die Kinder einfallen lassen, wäre ein sol-
ches Angebot nicht möglich. Ebenso gilt 
mein Dank unseren Sponsoren für ihre 
Unterstützung und natürlich auch mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Gemeindeamt, die sich um die Organisa-
tion und Umsetzung kümmern.

So wünsche ich euch allen noch einen 
schönen und erholsamen Restsommer. 
Genießt die Zeit mit euren Familien, 
Freunden und euren Liebsten. Ich freue 
mich darauf, viele von euch bei den kom-
menden Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde zu treffen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
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Aus dem Gemeinderat
In mehreren Gemeinderatssitzungen im Mai und Juni wurden wichtige Entscheidun-
gen für die Marktgemeinde St. Martin im Innkreis getroffen.

Termine Gemeinderatssitzungen zweites Halbjahr 2026

   Mittwoch, 30. September 2026                     Mittwoch, 25. November 2026
	      Mittwoch, 21. Oktober 2026	              Mittwoch, 16. Dezember 2026

Wahlen & personelle Änderungen
Nach dem Ableben von Vizebürgermeis-
ter Andreas Redhammer wurde am 01. 
Juni eine eigene Sitzung abgehalten. 
Dabei wählte der Gemeinderat Markus 
Ehwallner einstimmig zum neuen Mit-
glied des Gemeindevorstandes und an-
schließend zum Vizebürgermeister. 
Die Angelobung erfolgte durch Frau Mag. 
Heidemarie Schachinger von der Bezirks-
hauptmannschaft Ried. 

Finanzen & Förderungen
Der Prüfungsausschuss berichtete über 
die Finanzlage der Gemeinde: Rund 
600.000 Euro flossen 2025 in Projekte, 
während etwa 400.000 Euro an Aufwen-
dungen anfielen. 

Der Rechnungsabschluss 2025 wurde ein-
stimmig beschlossen und weist ein aus-
geglichenes Ergebnis sowie Rücklagen 
von über 2,1 Mio. Euro aus.

Die Gemeinde erhielt zudem KIG‑Mit-
tel von 143.002 Euro, die u. a. für die 
MMS‑Schulküche und den Ortsplatz ver-
wendet wurden. Förderverträge für die 
Wasserversorgung BA10 und die Kanalsa-
nierung BA15 wurden angenommen. 

Auch mögliche Sondertilgungen beste-
hender Darlehen werden geprüft, sofern 
sie ohne Zusatzkosten möglich sind.

Straßen & Infrastruktur
Für die Straßensanierungen 2026 erhielt 
die Firma Swietelsky als Bestbieter den 
Zuschlag. Die Prioritätenliste umfasst u. 
a. Trosskolm, Koblstadt, Breitenaich und 
Sindhöring.

Der WEV‑Innviertel erhielt eine Dauer-
bewilligung für Arbeiten an Güterwegen 
(2026–2028).

Im Bauausschuss wurden weitere Maß-
nahmen vorbereitet: Die Schießstadt-
straße soll 2027 höchste Priorität erhalten 
und das Glasdach der Landesmusikschu-
le wird überbaut.

Bebauungspläne & Ortsentwicklung
Der Bebauungsplan „Zentrum Ost“ wur-
de nach intensiven Gesprächen mit An-
rainern überarbeitet. Dreigeschossige Ge-
bäude dürfen künftig nur mit Flachdach 
und max. 9,50 m Höhe errichtet werden 
– ein Kompromiss zwischen Wohnraum-
schaffung und Rücksicht auf bestehende 
Bebauung.

Auch der Bebauungsplan für die Erweite-
rung des FACC‑Werkes wurde einstimmig 
angenommen.

Kinder & Bildung
Die Gartenfläche der VS‑Nabe wird erwei-
tert: Drei Parkplätze werden aufgelassen, 
um den Kindern mehr Bewegungsraum 
zu bieten.

Die Kinderbildungs‑ und ‑betreuungsein-
richtungsordnung und Tariflisten 2026/27 
für Krabbelstube, Kindergarten, VS-Nabe 
und MMS-Nabe wurden aktualisiert.

Zudem wurde die Hallen‑ und Benutzer-
ordnung für LMS und MMS beschlossen 
– inklusive klarer Regeln zu Nutzung und 
Sicherheit.

Organisatorisches
Das Sitzungsgeld wird ab 01. Juli auf 82,25 
Euro erhöht.



5

Vizebürgermeister
In der Gemeinderatssitzung am Montag, 
dem 01. Juni 2026, wurde Herr Markus 
Ehwallner einstimmig zum neuen Vize-
bürgermeister sowie als Mitglied des Ge-
meindevorstandes nachgewählt.

Das klare und einstimmige Wahlergebnis 
ist ein starkes Zeichen des Vertrauens und 
der Geschlossenheit im Gemeinderat. 
Mit Herrn Ehwallner übernimmt eine en-
gagierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit diese wichtige Aufgabe.

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner,

ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich 
als neuer Vizebürgermeister unserer 
Marktgemeinde St. Martin im Innkreis 
vorzustellen. Diese neue Aufgabe ist für 
mich mit viel Verantwortung verbunden, 
der ich mit Respekt und Engagement be-
gegnen möchte. Mein Ziel ist es, mich ak-
tiv einzubringen und gemeinsam mit vie-
len Menschen an der Weiterentwicklung 
unserer Marktgemeinde zu arbeiten.

St. Martin im Innkreis ist eine Marktge-
meinde, in der man gerne lebt. Dazu tra-
gen vor allem die vielen engagierten Bür-
gerinnen und Bürger, unsere Vereine, die 
gute Infrastruktur und das starke Mitein-
ander bei. Diese besondere Lebensqua-
lität gilt es zu erhalten und gemeinsam 
weiter auszubauen.

Wichtig ist mir, für die Anliegen der Men-
schen da zu sein, zuzuhören und Ent-
scheidungen mit Augenmaß zu treffen. 

v.l.n.r.: Vizebgm. Markus Ehwallner, Heidemarie Schachinger 
(BH Ried i. I.) und Bgm. Ing. Benjamin Salhofer

Umso mehr freuen wir uns, dass mit Markus Ehwallner diese verantwortungsvolle 
Funktion wieder besetzt werden konnte. Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe 
viel Energie, Freude und Erfolg zum Wohle unserer Marktgemeinde!

Ein respektvoller Umgang, eine offene 
Kommunikation und eine gute Zusam-
menarbeit über alle Bereiche hinweg sind 
für mich die Grundlage für eine erfolgrei-
che Gemeindearbeit.

Ich freue mich auf die kommenden Auf-
gaben, auf viele Gespräche und Begeg-
nungen sowie auf eine gute Zusammen-
arbeit mit Bürgermeister, Gemeinderat, 
Vereinen und allen Bürgerinnen und Bür-
gern unserer Marktgemeinde.

Die Nachwahl erfolgte nach dem traurigen Ableben unseres bisherigen Vizebürger-
meisters Andreas Redhammer, dem wir stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
für seinen Einsatz für unsere Marktgemeinde dankbar sind. 

Worte von Vizebürgermeister Markus Ehwallner

Bildquelle: Markus Ehwallner



6

Mitarbeiter News
Gemeinsam für mehr Sicherheit 

im Bild: Bauhof-Mitarbeiter Torsten Zweimüller

Danke an die Freiwillige Feuerwehr St. Martin i. I.  
für die gute Zusammenarbeit!

Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Marktgemeinde haben kürzlich gemein-
sam einen Erste-Hilfe-Auffrischungskurs 
im Sitzungssaal des Marktgemeindeam-
tes absolviert. 

Dabei wurden wichtige Handgriffe für den 
Notfall aufgefrischt – vom richtigen Ver-
sorgen einer Wunde bis zur Anwendung 
eines Defibrillators. An Übungspuppen 
konnten die Maßnahmen auch praktisch 
ausprobiert werden.

Beide Schulungen zeigen, wie wichtig es 
ist, im Ernstfall ruhig und richtig handeln 
zu können – bei der Arbeit, in der Familie, 
im Verein oder im Alltag. 

Die Marktgemeinde plant daher, solche 
Kurse regelmäßig für ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter anzubieten. 

Denn bei uns wird nicht nur gemeinsam 
gearbeitet, sondern auch gemeinsam ge-
lernt und Verantwortung übernommen.

Auch das Team des Kindergartens und 
der Krabbelstube setzte einen wichtigen 
Schritt für mehr Sicherheit: Gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr St. Martin 
wurde eine Feuerlöscherübung durchge-
führt. 

Dabei lernten die Mitarbeiterinnen, wie 
ein Feuerlöscher richtig bedient wird und 
worauf im Brandfall besonders zu achten 
ist. Unter fachkundiger Anleitung konnten 
sie die Anwendung selbst üben.
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Bibliothek

1. St. Martiner Pflanzenmarkt

Samstag, 19. September 2026 
von 09:00 bis 16:00 Uhr

 am Vorplatz des Marktgemeindeamtes 
kaufen, verkaufen, tauschen 

Da dies unsere erster Pflanzlmarkt ist, 
freuen wir uns über Anregungen und 
Wünsche. Melden sie sich bitte bei  
Hermine Gruber - 0676/759 10 77 oder 
Angela Penninger - 0676/912 32 03.

Text: Angela Penninger

Es gibt keine Standgebühr, jedoch ist die 
Teilnahme nur mit Anmeldung in der Bü-
cherei und im Marktgemeindeamt mög-
lich. 

Ein besonderer Dank gilt unseren beiden Großsponsoren: 
Tischlerei Fischer und Eurospar Bachmayr - Familie Murhammer

Pflanzenbörse - tauschen statt wegwerfen!

• Tauschen, verkaufen oder kaufen von        	
  Pflanzen/Samen, welche zu viel sind   	
  oder nicht mehr benötigt werden. 
• Kaufen oder tauschen von gebrauch-  	
  ten Gartengeräten, Gartendeko 
  (auch selbst gefertigt). 
• Stauden vom Profi inklusive Beratung   	
  und kreatives Werken
• Kaffee und Kuchen vom Roten Kreuz

Lesen Ausprobieren – ganz unkompliziert in der Bibliothek

Bis Oktober gilt eine reduzierte, halbierte Ausleih-Gebühr. Medien können entweder 
einzeln oder über ein halbjährliches Abonnement ausgeborgt werden. Mit dem Abo 
können innerhalb dieses Zeitraums beliebig viele Medien ausgeliehen werden.

mit KI Gemini - generiert
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Die Marktgemeinde St. Martin i. I. weist in diesem Zusammenhang auf die geltende 
3,5-Tonnen-Beschränkung hin. Um den guten Zustand der kürzlich sanierten Sport-
platzstraße langfristig zu erhalten, ersuchen wir alle Verkehrsteilnehmer, die angeord-
nete Verkehrsmaßnahme einzuhalten. 

Straße und Verkehr
Im Juni und Juli 2026 wurden mehrere Straßenabschnitte innerhalb des Ortsgebietes 
saniert. Die Bauarbeiten wurden in vier Abschnitten durchgeführt.

Mit dem Abschluss dieser Maßnahmen 
sind die Erneuerungsarbeiten an den Ge-
meindestraßen für dieses Jahr erfolgreich 
beendet.

Zuerst wurden im Ortsgebiet Breitenaich 
Schachtsanierungsarbeiten vorgenom-
men. 

Im zweiten Bauabschnitt wurden Repa-
raturarbeiten aufgrund einer Straßensen-
kung am Troßkolm (betreffend die Sport-
platzstraße) umgesetzt. Danach folgten 
weitere Straßenbauarbeiten in Hötzlarn. 

Nach Finalisierung der Sanierungsarbei-
ten wurde die abschließende Asphaltie-
rung durchgeführt.

Der heurige Sommer war besonders heiß 
und trocken. Auch in unserer Marktge-
meinde musste zur Sicherstellung der 
Versorgung zeitweise vermehrt auf die 
Wassernotversorgung zurückgegriffen 
werden. 
Der sinkende Grundwasserspiegel in 
Oberösterreich zeigt, wie wichtig ein be-
wusster Umgang mit Trinkwasser ist.

Der Klimawandel wird voraussichtlich 
häufiger zu heißen Sommern und länge-
ren Trockenperioden führen.

Daher kann jede und jeder vorsorgen:
• Tropfende Wasserhähne und undichte    	
  WC-Spülungen reparieren.

• Regenwasser für Garten und Pflanzen    	
  nutzen.
• Auf unnötiges Befüllen von Pools und    	
  das Rasensprengen verzichten.

Trinkwasser ist kostbar und keine 
Selbstverständlichkeit. 

Gehen wir schon heute sorgsam damit 
um, damit auch morgen ausreichend 
Wasser zur Verfügung steht.

Wasser

Tipps zum Wasser sparen:
https://www.bmluk.gv.at/themen/wasser/was-
ser-oeffentlich/tipps-zum-wassersparen.html
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Winterdienst

Mit dem nahenden Herbst steht auch der 
Winter schon bald vor der Tür. Da bereits 
im November mit Schneefall gerechnet 
werden kann, möchten wir Sie rechtzei-
tig auf die Verpflichtung zur Schneeräu-
mung aufmerksam machen.

Gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) sind Eigentümer von 
Häusern und Grundstücken im Ortsge-
biet verpflichtet, Gehsteige und Gehwege 
entlang ihrer Liegenschaft täglich zwi-
schen 06:00 und 22:00 Uhr von Schnee 
und sonstigen Verunreinigungen zu be-
freien. 
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Ver-
kehrsflächen außerdem ausreichend zu 
bestreuen, um die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Die Marktgemeinde St. Martin i. I. be-
dankt sich in diesem Sinne bereits vor 
der Wintersaison für die Mithilfe aller Be-
teiligten, sowie für den flüssigen Ablauf 
und für die gute Zusammenarbeit.

Strauchschnitt
Leider kommt es immer wieder vor, dass 
der Strauchschnitt, Laub oder Rasen-
schnitt im Wald entsorgt wird.

Die ordnungsgemäße Entsorgung ist 
entweder am Bauhof oder bei größeren 
Mengen von Grünschnitt in Osternach zu 
bringen.

Herbert Egger in Kellern 4, 4974 Oster-
nach. Kontakt für die Anmeldung: 
0650 / 22 39 384

Umweltausschuss
Hui statt Pfui

Der Umweltausschuss lädt zum Herbst-Hui statt Pfui ein:

Wann: am Samstag, 26. September 2026, um 09:00 Uhr.
Ausweichtermin bei Schlechtwetter ist Samstag, 03. Oktober 2026.

Treffpunkt: Bauhof (Jenseits 6). Bitte Warnschutzwesten mitbringen! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf eure zahlreiche Unterstützung.
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E-Scooter

Alle wichtigen Informationen können Sie unter dem Link oder 
über den QR-Code abrufen: https://www.bmimi.gv.at/service/presse/
hanke/2026/0526-stvo.html

Neue Regeln für E-Scooter

Seit 1. Mai 2026 sind neue Regeln in der Straßenverkehrsordnung in Kraft. Mit strenge-
ren Sicherheitsvorgaben reagiert die Bundesregierung auf die steigende Zahl von Un-
fällen und schafft mehr Klarheit für alle Verkehrsteilnehmer.

Die für Radfahrer geltenden Verhaltens-
bestimmungen sind kraft ausdrücklicher 
gesetzlicher Anordnung weiterhin für Rol-
lerfahrer verbindlich, gleichzeitig haben 
Verkehrsteilnehmende die gegenüber 
Radfahrenden geltenden Verhaltensvor-
schriften ausnahmslos auch gegenüber 
Rollerfahrenden zu beachten. 

Aus den fahrdynamischen Eigenschaften 
des E-Scooters ergibt sich die Notwen-
digkeit, einzelne strengere Verhaltensbe-
stimmungen sowie eigene Ausrüstungs-
vorschriften vorzusehen.

Nach der ausdrücklichen Definition im 
Gesetzestext handelt es sich beim E-Scoo-
ter um ein einspuriges Fahrzeug ohne 
Sitzvorrichtung, das dem muskelbetrie-
benen Klein- und Miniroller optisch zwar 
ähnelt, aber von einem Elektromotor per 
Akku angetrieben wird. 

Unverändert gilt, dass die bauartbedingte 
Höchstgeschwindigkeit nicht mehr als 25 
km/h und die Höchstleistung nicht mehr 
als 600 Watt betragen darf. 

Bild- und Textquelle: Bundesministerium Innovation, Mobilität und Infrastruktur
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Zivilschutz

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. 
Hier lauern jedoch einige Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor 
Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche Risiken und die wichtigsten Sicher-
heitsregeln besprechen. 

SCHULANFÄNGER

 → Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind 
rechtzeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen 
Sie lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein 
ausgewogenes Frühstück

 → Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

 → Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig 
gehen und beobachten Sie es

 → Seien Sie selbst ein Vorbild
 → Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
 → Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, 

keine Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern 
annehemen

MAMA UND PAPA ALS TAXI

 → Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht verges-
sen!

 → Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
 → Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Ab-

holen
 → Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
 → Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den si-

cheren Schulweg benutzt
 → Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informie-
ren

Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schultaschen ist 
Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfehlenswert. Er-
innern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, eine Warnweste zu 
tragen!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

SCHULWEG



Kindergarten/Krabbelstube
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Aus den Bildungseinrichtungen

Die jährliche Brandschutzübung mit Kin-
dergartenräumung wurde am Montag, 18. 
Mai 2026 durchgeführt. 

Alle Kinder haben trotz der großen Aufre-
gung die Übung bestens gemeistert! 

Workshop „Gemüse erleben“ 

Die „Seminarbäurin“ Alexandra Flotzin-
ger hat im Kindergarten in allen Gruppen 
den Workshop „Gemüse erleben“ abge-
halten.

Durch spielerisches und praktisches Erle-
ben wurden die Kinder animiert, sich be-
wusst mit dem eigenen Speisezettel und 
ihren Ernährungsgewohnheiten zu be-
schäftigen.                                 

Mit viel Spaß entdeckten die Kinder die 
Welt der regionalen Produkte und trai-
nierten ihre Geschmacksnerven.

Im Anschluss durften unsere Schulanfän-
gerkinder einen Besuch bei der Feuerwehr 
machen. 

Sie konnten dort das mit den Pädagogin-
nen erworbene Wissen über die Feuer-
wehr unter Beweis stellen und praktische 
Erfahrungen sammeln.



Volksschule
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Mit großer Neugier und viel Begeisterung 
besuchten einige Kindergartenkinder mit 
ihren Pädagoginnen die Gemeindebü-
cherei im Marktgemeindeamt. Dort wur-
den sie herzlich empfangen und erhielten 
einen spannenden Einblick in die Welt 
der Bücher. 

Alle Schulanfängerkinder des Kindergar-
tens erhielten einen Büchereisammel-
pass in dem sie fleißig Lesestempel sam-
meln können.

Besuch Bibliothek

🌞

Besuch in der Tagesbetreuungsstätte 

Zum „Tag des Kinderliedes“ am Mittwoch, 
13. Mai 2026 besuchte der Volksschulchor 
„Melody“ heuer an zwei Tagen die Tages-
betreuungsstätte des Roten Kreuzes in St. 
Martin i. I.

Gemeinsam mit Frau Schachinger, die 
uns an der Gitarre unterstützte, sangen 
wir den Besucherinnen und Besuchern 
einige schwungvolle Lieder aus unserem 
Repertoire vor. 

Wir präsentierten uns mit dem Lied „Der 
Kinderchor“, führten das Stück „Der Jodel-
frosch“ szenisch auf und nach weiteren 
Darbietungen sangen wir zum Schluss 
gemeinsam mit den Älteren das Lied 
„Und jetzt gang i ans Peter`s Brünnerle“, 
was allen sichtlich Spaß machte.

Zu guter Letzt wurden die Kinder für ihren 
Einsatz noch mit einem Getränk und Sü-
ßigkeiten belohnt. Herzlichen Dank dafür!
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Großer Erfolg bei der „Safety Tour“:  
Podästplätze für unsere vierten Klassen!

Große Freude herrscht an unserer Volks-
schule: Bei der diesjährigen Zivilschutz-
Kindersicherheitsolympiade „Safety Tour“ 
haben die Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen herausragende Leistun-
gen gezeigt und gleich zwei Stockerlplät-
ze ergattert.

Unter dem Motto „Safety on Tour“ drehte 
sich bei der Olympiade des Zivilschutzes 
alles um die Themen Sicherheit, Selbst-
schutz und richtiges Verhalten in Notfäl-
len. Die Kinder lernten spielerisch wich-
tige Grundlagen – vom Absetzen eines 
Notrufs bis hin zum Erkennen von Gefah-
rensymbolen.

Unsere beiden vierten Klassen gingen 
hochmotiviert an den Start und sicherten 
sich am Ende fantastische Platzierungen:

Die Klasse 4A erkämpfte sich mit einer 
tollen Teamleistung den zweiten Platz 
und holte den silbernen Pokal. Die Klasse 
4B überzeugte ebenfalls auf ganzer Linie 
und erreichte den wohlverdienten dritten 
Platz.

„Wir gratulieren unseren beiden vierten 
Klassen zur erfolgreichen Teilnahme an 
der Safety Tour. Wir sind sehr stolz auf 
euch!“, heißt es von Seiten der Schullei-
tung und des Lehrpersonals.

Ein großes Dankeschön gilt auch dem Zi-
vilschutz für die Organisation dieses wich-
tigen und spannenden Events.

Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade

Klasse 4a

Klasse 4b
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Am Donnerstag, 18. Juni 2026 wurde in 
Wien das bundesweite Lesegütesiegel 
„Lesen. Deine Superkraft“ verliehen. 

Aus über 500 Einreichungen aus ganz Ös-
terreich wurden schließlich 68 Volksschu-
len aus allen Bundesländern ausgezeich-
net. 

Die Verleihung erfolgte durch Bildungs-
minister Christoph Wiederkehr, der die 
besondere Bedeutung der Leseförderung 
für den Bildungserfolg von Kindern und 
Jugendlichen hervorhob.

Das bundesweite Lesegütesiegel zeichnet 
Volksschulen aus, die evidenzbasiert und 
mit einer Vielfalt von Maßnahmen die Le-
sekompetenz und Lesemotivation ihrer 
Schülerinnen und Schüler fördern. 

Das Lesegütesiegel unterstützt Schulen 
dabei, ihre Stärken im Bereich Lesen an-
hand von fünf Schwerpunkten zu erken-
nen und sichtbar zu machen. Damit bie-
tet das bundesweite Lesegütesiegel allen 
Volksschulen einen hilfreichen Wegweiser, 
um die Lesekompetenz der Schülerinnen 
und Schüler wirksam und nachhaltig zu 
stärken.

Verleihung des bundesweiten Lesegütesiegels für Volksschulen

Rotkreuz-Lesecoach: Freude am Lesen stärken
Auch im Schuljahr 2025/26 durften wir 
den Lesecoach des Roten Kreuzes an 
unserer Schule herzlich begrüßen. Frau 
Anna Bleckenwegner kam jeden Diens-
tag für zwei Unterrichtseinheiten zu uns 
nach St. Martin i. I. und unterstützte lese-
schwache Kinder beim Lesenlernen. 

Mit viel Engagement, Geduld und Einfüh-
lungsvermögen förderte sie die Schülerin-
nen und Schüler individuell und trug dazu 
bei, ihre Lesekompetenz und Freude am 
Lesen zu stärken. 
Für diese wertvolle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich.

von links: Bildungsminister Christoph Wiederkehr mit Schulleiterin Sylvia Pröll, Birgit Haider-Winter und Doris Wagner
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In der vorletzten Schulwoche tauschte 
die ganze Schule das Klassenzimmer mit 
dem Naturresort Ikuna. 
Die Kinder freuten sich schon lange auf 
den gemeinsamen Schulausflug. 
Den ganzen Vormittag konnten die Kin-
der spielen und das tolle Areal des Parks 
gemeinsam genießen. 

Das besondere Highlight war der Wasser-
park am Ende des Ausfluges. Alle hatten 
sehr viel Spaß.

Ab geht´s ins IKUNA!

Schule am Ball

Die Volksschule St. Martin i. I. durfte Ende 
Mai am Projekt SCHULE AM BALL teil-
nehmen. Dieses Schulprojekt ist ein kos-
tenloses Serviceangebot des OÖ FUSS-
BALLVERBANDES in Kooperation mit 
Raiffeisen OÖ für Volksschulen und Fuß-
ballvereine und zielt darauf ab Kinder zu 
mehr Bewegung und zur Freude am Ball-
sport zu animieren.

Bei diesem Bezirkscup können die Kinder 
das vorher Erlernte in der Praxis anwen-
den. „Ein absolutes Highlight für die Kin-
der“, erklärt Moritz Kittl (Bezirkskoordina-
tor SCHULE AM BALL).
Mit dem Raiffeisen Volksschulcup für 
Mädchen und Buben wird das Projektjahr 
am Mittwoch, 08. Juli 2026 abgeschlossen. 

Beim Turnier belegten sie den hervorra-
genden zweiten Platz.

Mit den Schülerinnen und Schülern wer-
den sogenannte Ballspieleinheiten durch-
geführt, in denen die koordinativen Fä-
higkeiten der Kinder in spielerischer Form 
mit Bällen geschult werden. 

Dazu war ein Trainer des OÖFV zu Gast 
in der Schule und absolvierte mit den Kin-
dern der 3. & 4. Schulklasse abwechslungs-
reiche und kurzweilige Turnstunden. 
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Nachmittagsbetreuung - Stellenausschreibung

Vorstellung neue Direktorin Eva Einfinger

Mit großer Freude darf ich mich als neue 
Leiterin der Volksschule vorstellen:
Mein Name ist Eva Einfinger und ich freue 
mich sehr darauf, ab September Teil der 
Schulgemeinschaft in St. Martin i. I. zu sein. 

Gemeinsam mit meiner Familie wohne ich 
in Tumeltsham und ich kann auf beinahe 
20 Jahre Erfahrung als Volksschullehrerin 
zurückblicken. Frau Sylvia Pröll und das ge-
samte Team haben mit viel Herz und gro-
ßem Engagement ausgezeichnete Arbeit 
geleistet und eine starke Basis geschaffen. 
Dafür spreche ich ihnen meine Anerken-
nung aus.

Auf diesem Fundament aufbauend möch-
te ich gemeinsam mit allen Beteiligten die 
Volksschule St. Martin i. I. mit Freude, neu-
en Ideen und gegenseitigem Vertrauen in 
die Zukunft führen. 

Mir ist ein offenes, wertschätzendes Mit-
einander besonders wichtig, denn ich bin 
überzeugt, dass Schule dort am besten ge-
lingt, wo alle gemeinsam an einem Strang 
ziehen.                                               Text- und Bild: Eva Einfinger

Ich freue mich auf viele persönliche Be-
gegnungen und auf eine schöne gemein-
same Zeit an unserer Schule. 

Bis zum Start im September wünsche ich 
allen noch einen schönen Sommer mit 
hoffentlich vielen erholsamen Tagen!

Für unsere Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule suchen wir zwei Sozialpäd-
agogen. Dienstbeginn: ab 16. September 
unbefristet, 40 Std./Woche und zusätzli-
che eine Fachkraft für 18 Std./Woche.

Informationen zu den genauen Stellen-
beschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage: https://www.st-martin-innkreis.
ooe.gv.at/Stellenausschreibung_Paedagogi-
sche_Fachkraft

Bewerbungsunterlagen bitte an: gemeinde@st-martin-innkreis.at senden.
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Musikmittelschule

Mit hervorragenden Leistungen überzeug-
ten unsere drei Chöre der 4. Musikklassen 
beim diesjährigen Landesjugendsingen. 
Im feierlichen Rahmen des Abschluss-
konzerts im stilvollen Ambiente des Palais 
Kaufmännischer Verein in Linz wurden 
den teilnehmenden Chören ihre Prädikate 
verliehen. 
Für eine ganz besondere Überraschung 
sorgte die anschließende Vergabe des 
Sonderpreises des Oberösterreichischen 
Chorverbandes. 

Ein großartiges Ergebnis erzielten unsere 
Schülerinnen und Schüler beim diesjähri-
gen Spendenlauf: 
Gemeinsam mit der Volksschule gingen 
sie am 3. Juni 2026 für Kinder in St. Isidor 
an den Start und erliefen die beeindru-
ckende Summe von 8.140,89 Euro.

Mit dem Spendenerlös können wichtige 
Reit- und Ergotherapien für die Kinder in 
St. Isidor unterstützt werden. 

Damit leisten unsere Schülerinnen und 
Schüler einen wertvollen Beitrag und zei-
gen, wie viel mit gemeinschaftlichem Ein-
satz erreicht werden kann.

Der mit einem Chorworkshop im Wert von 
300 Euro dotierte Preis ging an die Musik-
mittelschule St. Martin i. I.
Präsident Sebastian Aigner würdigte mit 
dieser Auszeichnung die ausgezeichnete 
Chorarbeit, die an unserer Schule in den 
vergangenen Jahren geleistet wurde. 

Diese besondere Ehrung ist eine schöne 
Anerkennung für das große Engagement 
unserer Schülerinnen und Schüler sowie 
der Chorleiterinnen und Chorleiter.

Großer Erfolg beim Landesjugendsingen 2026

„Laufwunder“ - 8.140,89 Euro für den guten Zweck erlaufen

Der Einsatz und die Motivation aller Betei-
ligten waren bis zum Schluss groß – und 
das tolle Spendenergebnis spricht für sich.

Ein herzliches Dankeschön an alle Läufe-
rinnen und Läufer sowie an alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer! Im Rahmen 
der Schulschlussfeier wird Frau Kallin-
ger von der Caritas zu Gast sein und den 
Spendenscheck symbolisch entgegen-
nehmen.

Der Lauf musste aufgrund eines starken 
Regenschauers kurz vor Mittag abgebro-
chen werden, die Kinder ließen sich die 
Freude an der Bewegung nicht nehmen. 
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Online-Gewinnspiel: Österreich-Trikots

Die Schülerinnen und Schüler sowie das 
gesamte Schulteam bedanken sich herz-
lich bei der Firma Englputzeder für die 
großzügige Unterstützung und das wert-
volle Sponsoring. 

Bereits bei der Veranstaltung „Platzls-
ingen“ kamen sie erstmals zum Einsatz: 
Beim gemeinsamen Vortrag des Fußball-
songs „Waving Flag“ wurden die neuen 
Shirts mit Stolz getragen.

Im Rahmen eines von Hermann Rohrin-
ger und Clemens Hötzinger gemeinsam 
mit den Klassen 1a, 1b und 3a organisier-
ten Online-Gewinnspiels, konnten Öster-
reich-Trikots verlost werden.

Die von der Firma Englputzeder gespon-
serten Trikots wurden am 12. Juni 2026 an 
der MMS St. Martin feierlich übergeben. 
Die Begeisterung der Schülerinnen und 
Schüler über die neuen Trikots war groß.

Am 16. Juni 2026 fand ab 19:00 Uhr die 
Veranstaltung „Platzlsingen“ der MMS  
St. Martin i. I. statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
1a, 1b, 1m, 2a, 2m, 3m und 4m gestalteten 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern ein abwechslungsreiches musi-
kalisches Programm.

An vier Stationen – Volksschule, Pfarrheim, 
Landesmusikschule und Schlosspark – 
präsentierten die jungen Musikerinnen 
und Musiker verschiedenste musikalische 
Beiträge. 

Die zahlreichen Besucherinnen und Be-
sucher wurden von Wanderführerinnen 
und Wanderführern von Platz zu Platz be-
gleitet. 

Während des Rundganges sorgten zwei 
Versorgungsstationen für das leibliche 
Wohl.

Das „Platzlsingen“ war ein voller Erfolg 
und begeisterte mit musikalischer Viel-
falt, gemeinschaftlichem Engagement 
und einer großartigen Atmosphäre.

„Platzlsingen“ der MMS St. Martin i. I. begeisterte zahlreiche Besucher

Bild: Fa. Englputzeder – Herr Seidenbusch
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Neben den Einzelbewerben sorgte auch 
ein Volleyballturnier für viel Begeiste-
rung. Dabei standen vor allem Fairness, 
Teamgeist und die Freude an der Bewe-
gung im Mittelpunkt.

Eine willkommene Erfrischung bot an-
schließend der Besuch im Freibad, den 
viele Kinder mit großer Freude nutzten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie allen Betei-
ligten, die mit ihrem Einsatz dazu beige-
tragen haben, diesen Schulsporttag zu 
einem gelungenen Erlebnis zu machen.

Schulsporttag

Am Montag, dem 15. Juni 2026, stand an 
unserer Schule wieder der alljährliche 
Schulsporttag auf dem Programm. Für 
unsere Schülerinnen und Schüler bedeu-
tete das: Schulsachen beiseitelegen und 
Sportsachen anziehen.

Den Auftakt bildete ein gemeinsames 
Aufwärmprogramm, das von den Schü-
lerinnen der Klassen 4a und 4b gestaltet 
wurde. 

Anschließend konnten die Kinder ihr Kön-
nen in den klassischen Leichtathletik-
disziplinen Sprint, Weitwurf und Weit-
sprung unter Beweis stellen und erzielten 
dabei beachtliche Leistungen.
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Gesunde Gemeinde

Seit diesem Sommer bietet die Gesunde 
Gemeinde St. Martin i. I. gemeinsam mit 
MYBDY ein Gesundheitsprojekt an. Ziel 
ist es, Verspannungen zu lösen, die Kör-
perhaltung zu verbessern und die Fitness 
im Alltag zu steigern.

Über die benutzerfreundliche MYBDY-App 
erhältst du kurze, individuelle Übungs-
programme direkt auf dein Smartphone. 
Bereits 5 Minuten 2-3-mal pro Woche 
können dein Wohlbefinden spürbar 
verbessern. Bei Fragen oder Anliegen 
kannst du außerdem mit echten Traine-
rinnen und Trainern chatten, die gezielte 
Übungsprogramme entwickeln.

Dank der Unterstützung der Gemeinde 
kostet die Teilnahme nur 3 € pro Monat 
bzw. 30 € pro Jahr. Das Projekt ist auf 
100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
grenzt – aktuell sind noch Plätze frei.

Kostenloser Vortrag: 
„Verspannungen lösen – leicht gemacht“

Am Donnerstag, 3. September 2026 um 
18:00 Uhr lädt die Gesunde Gemeinde St. 
Martin i. I. zu einem kostenlosen Vortrag 
mit Mag. Andreas Riedl, Sportwissen-
schafter und Inhaber eines Gesundheits-
studios, zum Hofwirt ein.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, ge-
meinsam mit seiner Unterstützung die 
MYBDY-App zu installieren und direkt mit 
den ersten Übungen zu starten. So kannst 
du noch am selben Tag den ersten Schritt 
zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden 
machen.

Aufgrund der begrenzten Raummöglichkeit 
bitten wir um eine kurze WhatsApp mit 
„bin am 03. September 2026 dabei“ an 
0681 81526930 zu senden.

Starte am besten schon heute – denn wie du 
dich morgen fühlst, hast du heute in der Hand.

St. Martin i. I. bringt gezielte Bewegung in den Alltag

Ferienrätsel

Bild- und Textquelle: Mag. Andreas Riedl
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An ein paar Sonntagvormittagen von 
09:30 bis 10:30 Uhr verwandelte sich das 
Freibad in eine sportliche Wohlfühloase. 

Die Aquapower-Trainingstage waren bes-
tens besucht und die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer genossen das kraftvolle 
Training bei strahlendem Sonnenschein, 
mitreißenden Beats und bester Stim-
mung.

Aquapower unterscheidet sich deut-
lich von der klassischen Aquagymnastik: 
Trainer Andreas Riedl von Proaktiv4D ist 
selbst mit im Wasser und motiviert die 
Gruppe während des gesamten Trainings. 
So wird gemeinsam mit viel Energie trai-
niert, gelacht und an der eigenen Fitness 
gearbeitet.

Aquapower begeistert im Freibad St. Martin i. I.

Nach dem intensiven Workout ließen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer den 
gelungenen Vormittag gerne mit einem 
Drink beim Buffet gemeinsam ausklingen

Bild- und Textquelle: Mag. Andreas Riedl

Gesundes Herbstrezept

Kürbisrisotto
für 4 PERSONEN

Zutaten:
•   Risottoreis: 250 g
•   Gemüsebrühe: 600 ml
•   Olivenöl: 2 EL
•   Kürbis (Hokkaido oder
    Butternuss): 350 g
•   Parmesan: 100 g
•   Zwiebel: 1 Stück
•   Porree: 80 g
•   Knoblauchzehe: 1 Stück
•   Salz, Pfeffer, Basilikumblätter
•   Kürbiskerne

Zubereitung:
Kürbis in kleine Würfel schneiden. Zwiebel, Porree und Knoblauch fein hacken und mit 
dem Olivenöl dünsten. Mit etwas Gemüsebrühe ablöschen. Kürbis hinzufügen und für 
5 Minuten mitdünsten. 

Risottoreis zugeben, mit dem Rest der Gemüsebrühe aufgießen und bei kleiner Flam-
me köcheln lassen bis das Risotto fein glasig gekocht ist.

Vor dem Servieren abschmecken, mit Parmesan bestreuen und mit Basilikumblättern 
und Kürbiskernen dekorieren.

Dieses Rezept stammt von:
https://www.gesundes-oberoesterreich.at/rezepte/

Tipp:
Probieren Sie doch anstelle von Reis auch einmal Gerste oder Hirse aus – als Kürbis-
Gerstotto oder Kürbis-Hirsotto.

©M.studio – stock.adobe.com



Schwimmkurse im Freibad

Auch heuer wurde im Sommer wieder ein 
Schwimmkurs im St. Martiner Freibad an-
geboten. Insgesamt nahmen 57 Kinder 
teil, die je nach Alter und Schwimmkennt-
nissen in drei Gruppen eingeteilt wurden.

Unter der Anleitung der Schwimmtrai-
ner standen nicht nur der Spaß und die 
Freude am Wasser im Mittelpunkt, son-
dern vor allem das Erlernen und Verbes-
sern der Schwimmfähigkeiten. Für viele 
Kinder war es der erste intensive Kontakt 
mit dem Wasser. Sie konnten ihre anfäng-
liche Unsicherheit rasch überwinden und 
sich Schritt für Schritt an das nasse Ele-
ment gewöhnen. Zahlreiche Kinder lern-
ten während des Kurses sogar das selbst-
ständige Schwimmen und gewannen 
dadurch mehr Sicherheit und Selbstver-
trauen.

Auch fortgeschrittene Schwimmerinnen 
und Schwimmer kamen nicht zu kurz. Sie 
arbeiteten gezielt an ihrer Technik, verbes-
serten ihre Ausdauer und bereiteten sich 
auf verschiedene Schwimmprüfungen 
vor. Ein besonderer Höhepunkt war die 
Abnahme der Schwimmabzeichen, bei 
der die Kinder ihr Können unter Beweis 
stellen konnten. Viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erreichten erfolgreich 
die Voraussetzungen für die unterschied-
lichen Leistungsabzeichen und konnten 
diese voller Stolz entgegennehmen.

Neben dem Lernen kam auch der Spaß 
nicht zu kurz. Bei Spielen und gemeinsa-
men Übungen entstanden neue Freund-
schaften, und die Kinder verbrachten ab-
wechslungsreiche Ferientage im Freibad. 
Die Freude über die erreichten Ziele war 
bei der Abschlussveranstaltung deutlich 
sichtbar. 
Der Schwimmkurs war somit wieder ein 
voller Erfolg. Ein herzlicher Dank gilt al-
len Trainerinnen und Trainern sowie den 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem 
Einsatz dazu beigetragen haben, den Kin-
dern unvergessliche Ferienerlebnisse und 
mehr Sicherheit im Wasser zu ermögli-
chen.

Ein besonderer Dank gilt unseren großzü-
gigen Sponsoren. Wir bedanken uns herz-
lich bei der Sparkasse St. Martin, Eurospar 
Bachmayr, Raiffeisenbank St. Martin, Fir-
ma Fussl sowie Cook Up Kitchen für ihre 
wertvolle Unterstützung. 
Katharina Brückl + Stefanie Stranzinger + 
Schwimmteam Bild- und Textquelle: Katharina Brückl
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Auf knapp zwei erfolgreiche Jahre kann 
die EEG SMART bereits zurückblicken. Ge-
gründet wurde die Energiegemeinschaft 
im August 2024 von drei engagierten 
Breitenaichern mit dem Ziel, regional er-
zeugte Energie fair und nachhaltig mitei-
nander zu teilen.

Aufgrund des großen Interesses – weit 
über St. Martin und die umliegenden 
Gemeinden hinaus – wurde bereits im 
vergangenen Jahr eine zweite Energie-
gemeinschaft für die Region Ried gegrün-
det. Damit können heute alle Haushalte 
und Betriebe im Netzgebiet der Energie 
Ried Teil von EEG SMART werden und von 
den Vorteilen einer regionalen Energiege-
meinschaft profitieren.

Mehr Energie aus der Region – für die  
Region
Unsere Mitglieder beziehen durchschnitt-
lich mehr als 50 % ihres Strombedarfs 
direkt aus der Energiegemeinschaft – 
ein beachtlicher Wert. Möglich wird das 
einerseits durch ein ausgewogenes Ver-
hältnis zwischen Stromabnehmern und 
Einspeisern. 

EEG SMART

Andererseits trägt auch ein Wasserkraft-
werk dazu bei, dass unsere Mitglieder 
rund um die Uhr von regional erzeugter, 
erneuerbarer Energie profitieren können.

Mehr Transparenz ab Sommer 2026
Seit wenigen Wochen bietet EEG SMART 
ihren Mitgliedern noch mehr Transparenz 
über die eigenen Energiedaten. Über eine 
moderne Web-App stehen detaillierte 
Auswertungen zu Strombezug und Ein-
speisung der eigenen Zählpunkte zur Ver-
fügung.

Mitmachen ist ganz einfach
Du möchtest die Vorteile einer regionalen 
Energiegemeinschaft nutzen? Dann wer-
de Teil von EEG SMART!

Scanne einfach den QR-Code und fülle 
die Beitrittserklärung online aus. Den Rest 
übernehmen wir für dich – abschließend 
ist nur noch eine kurze Freigabe im Kun-
denportal der Energie Ried erforderlich.

Zwei Jahre voller Energie für unsere Region

EEG St. Martin
Eine Informationsveranstaltung zu unse-
rer Erneuerbaren Energiegemeinschaft 
(EEG) ist in Planung. Sobald der genaue 
Termin feststeht, geben wir ihn rechtzeitig 
über die Gemeindehomepage bekannt. 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne 
vorab über die Emailadresse bei 
uns Informieren. Über viele neuen 
Mitglieder würden wir uns sehr freuen. 
 
E-Mail: eegstmartininnkreis@gmx.at

Bild- und Textquelle: Michael Matzner
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"Edelmetall" für den Gesangsverein Har-
monie bei der heurigen Jahreshauptver-
sammlung im April 2026!

Je unglaubliche 40 Jahre sind Margit  
Voglhuber und Ingrid Klugsberger schon 
aktive Sängerinnen. 

Ingrid ist als Organistin auch unverzicht-
bar für die musikalische Untermalung 
von Gottesdiensten. 

Margit ist als Chorleiter-Stellvertreterin 
eine wichtige Stütze für unseren Verein.

Für diese langjährige Verbundenheit und 
Treue wurde ihnen von Mag. Fritz Racher, 
Regionalobmann des Chorverbandes, die 
Ehrennadel in Gold überreicht. 

Unsere Chorleiterin Birgit Haider-Winter 
wurde für fast 20 Jahre Chorleitungstätig-
keit mit der "Note in Silber" des Chorver-
bandes OÖ geehrt. 
Eine besondere Auszeichnung, die ihr 
großes Engagement für Chormusik und 
unseren Gesangsverein zeigt! 

Außerdem durften wir bei der Jahres-
hauptversammlung 4 neue Mitglieder, 
Annika, Viktoria, Katharina und Emil of-
fiziell aufnehmen, was uns natürlich be-
sonders freut! Schön, dass ihr Teil unseres 
Chores seid und uns mit euren Stimmen 
unterstützt! Unser Obmann Kajetan Hai-
der und die Chormitglieder freuen sich 
und gratulieren sehr herzlich!

Einladung zum 
SÄNGERHEURIGEN am 

Samstag, 10. Oktober 2026 
ab 16:30 Uhr in der LMS! 

Die Mitglieder des Gesangsvereines freuen sich auf einen 
genüsslichen Abend! Eintritt frei!

Gesangsverein Harmonie

Am Dienstag, 22. September 2026, begin-
nen wir mit den Chorproben für die neue 
Saison. Ab dann proben wir wieder jeden 
Dienstag um 19:45 Uhr in der Landesmu-
sikschule. 
Ganz besonders möchten wir junge Sän-
gerinnen und Sänger einladen, unseren 
Chor zu verstärken. Auch unsere Männer-
stimmen freuen sich über Zuwachs, Tenö-
re und Bässe sind herzlich eingeladen mit-
zusingen!

Bild- und Textquelle: Gesangsverein Harmonie
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Rotes Kreuz
Tagesbetreuungszentrum St. Martin i. I. öffnet nun auch mittwochs

Drei Jahre, drei Tage: Pünktlich zum drei-
jährigen Bestehen öffnet das Tagesbetreu-
ungszentrum St. Martin i. I. ab September 
an einem dritten Tag in der Woche. 

Zahlreiche Bürgermeister:innen aus dem 
Bezirk folgten der Einladung des Roten 
Kreuzes, sich vor Ort ein Bild der Räum-
lichkeiten zu machen.

„Ist wie Heimkommen“

Im Juli 2023 öffnete das Tagesbetreuungs-
zentrum zum ersten Mal seine Türen. „Für 
mich ist die Arbeit im Tagesbetreuungs-
zentrum mittlerweile keine Arbeit mehr, 
es ist ein Heimkommen. Ich freue mich 
daher sehr, neben Dienstag und Donners-
tag, nun auch mittwochs für unsere Ta-
gesgäste da zu sein“, so Ursula Edtmayr, 
berufliche Mitarbeiterin im Tagesbetreu-
ungszentrum St. Martin i. I. 

Kontakt
Interessierte können sich für mehr Infor-
mationen ab sofort gern bei Silvia Grüll-
Eichberger, Koordinatorin für freiwillige 
Gesundheits- und soziale Dienste, unter 
07752/81844-251 oder silvia.gruell-eich-
berger@o.roteskreuz.at melden. 

Starke Partner

„Für uns war es wichtig, der Rieder Bevöl-
kerung, neben dem Tagesbetreuungszen-
trum in Tumeltsham, auch im nördlichen 
Teil des Bezirkes eine Betreuungsmög-
lichkeit zu bieten. Dass wir aufgrund der 
Anfragen nun einen dritten Tag öffnen 
bestätigt, dass der Bedarf nach wie vor 
hoch ist. Natürlich wäre so ein Projekt 
ohne starke Partner nicht möglich, daher 
bedanken wir uns bei der Marktgemein-
de St. Martin i. I., dem Sozialhilfeverband 
Ried und der Raiffeisenbank Innkreis Mit-
te für die großartige Unterstützung“, sind 
sich der Rieder Bezirksgeschäftsleiter 
Christian Dobler-Strehle und der Rieder 
Bezirksstellenleiter Dr. Gerhard Obermair 
einig.

Neben Edtmayr kümmern sich ein Ab-
solvierender des Freiwilligen Sozialjahres 
und 16 freiwillige Mitarbeiter:innen um 
das Wohlergehen der Tagesgäste.

„Wir freuen uns riesig, endlich einen drit-
ten Tag in der Woche öffnen zu können. 
Dass so viele Bürgermeister:innen unse-
rer Einladung gefolgt sind, sehen wir als 
große Wertschätzung unserer Mitarbei-
ter:innen gegenüber“, freut sich Silvia 
Grüll-Eichberger, Koordinatorin der frei-
willigen Gesundheits- und Sozialen Diens-
te im Bezirk Ried.

Text- und Bildquelle: Rotes Kreuz, Nagl
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Feuerwehr News
Bezirksjugendlager in Eberschwang

Von 16. bis 19. Juli 2026 nahm unsere Feuer-
wehrjugend FF St. Martin i. I. am Bezirks-
Feuerwehrjugendlager in Eberschwang 
teil. Gemeinsam mit über 500 Jugendli-
chen aus dem Bezirk Ried entstand eine 
beeindruckende Zeltstadt, in der vier Tage 
lang Kameradschaft, Teamgeist, Spaß und 
Action im Mittelpunkt standen.

Neben der großen Lagerolympiade sorg-
ten zahlreiche Aktivitäten wie Kistenklet-
tern, Zielspritzen, eine Vorführung der 
Rettungshundestaffel und spannende 
Einblicke in moderne Feuerwehrtechnik 
für abwechslungsreiche Tage. Auch die 
gemeinsame Zeit am Lagerfeuer und die 
vielen neuen Begegnungen mit Jugend-
lichen anderer Feuerwehren machten 
das Lager zu einem besonderen Erlebnis.

Unsere Jugendgruppe kehrte nach vier 
ereignisreichen Tagen mit vielen schönen 
Erinnerungen und neuen Freundschaf-
ten nach St. Martin zurück. 

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Ju-
gendbetreuern für die Betreuung und Be-
gleitung während des gesamten Lagers!

FF St. Martin i I.

Bild- und Textquelle: FF St. Martin i. I.
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FF Troßkolm

Maibaumfest 2026

Beim traditionellen Maibaumfest am 1. 
Mai 2026 durften wir uns heuer wieder 
über perfektes Veranstaltungswetter 
freuen. Bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen ließ 
auch der zeitweise aufkommende Wind 
die gute Stimmung der zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher nicht verder-
ben.

Bereits ab 11:00 Uhr trafen die ersten Gäs-
te ein, und die Plätze füllten sich rasch. 
Schon bald waren alle Plätze restlos be-
legt. Die große Besucherzahl zeigt ein-
mal mehr das große Interesse und die 
Verbundenheit der Bevölkerung mit der 
Feuerwehr Trosskolm.
Besonders erfreulich war auch heuer 
wieder der Besuch unserer Partnerfeuer-
wehr, der FFW Langenisarhofen. 

Die Kameradinnen und Kameraden nahmen den weiten Weg auf sich, um gemeinsam 
mit uns zu feiern – ein Zeichen gelebter Freundschaft, das uns jedes Jahr aufs Neue 
sehr freut.

Ein besonderer Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die durch ihren tatkräftigen Einsatz zum Gelingen die-
ses Festes beigetragen haben. Ebenso möchten wir uns herzlich beim Spender des 
Maibaums, Walter Mayer, bedanken.

Die FF Trosskolm bedankt sich bei allen, die dieses Fest möglich gemacht haben, und 
freut sich bereits auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Wasserdienst - Grundausbildung 

Am 15. und 16. Mai absolvierte unser Kom-
mandant Hatzmann Andreas die Was-
serdienst-Grundausbildung in Schärding.

Nach der Therotischen Prüfung/ Knoten-
kunde und einer Fahrprüfung mit der 
Zille auf der Donau, konnte Andreas den 
Lehrgang positiv abschließen.

Somit ist unser Kommandant der ers-
te Teilnehmer unserer Wehr, der diesen 
Lehrgang besuchte
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Flurbrand Basisausbildung

Trockenheit, Wind und schwer zugängli-
ches Gelände: Vegetationsbrände können 
sich innerhalb kürzester Zeit ausbreiten 
und Einsatzkräfte vor große Herausfor-
derungen stellen.   Um für solche Einsät-
ze bestmöglich vorbereitet zu sein, fand 
am 25. Juli 2026 bereits zum zweiten Mal 
die Flurbrand-Basisausbildung im Bezirk 
Ried statt.

Insgesamt 45 Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden, darunter auch zwei 
Kameraden aus der FF Trosskolm,( Kom-
mandant Hatzmann Andreas und Schrift-
führer Hatzmann Sebastian ) absolvierten 
den achtstündigen Lehrgang unter der 
Leitung des Bezirks-Fachbeauftragten für 
Vegetationsbrandbekämpfung, HBI 
Stefan Kroiß. 

Besondere Gefahren erfordern be-
sonderes Wissen:

Der Ausbildungstag verband fundiertes 
Fachwissen mit intensiven praktischen 
Übungen. Zu Beginn beschäftigten sich 
die Teilnehmer:innen mit der Entstehung, 
Ausbreitung und den besonderen Gefah-
ren von Vegetationsbränden. 

Dabei wurden insbesondere die Einflüsse 
von Wind, Trockenheit und Gelände be-
handelt. Anschließend ging es in die Pra-
xis. 

Sturmeinsätze 

Auch die Kameraden der FF Trosskolm blieben von dem kurzen, aber doch recht hefti-
gen Sturm am Samstag, den 30. Mai am späten Nachmittag nicht verschont!

Da auch unser Feuerwehrhaus ohne Strom war, und keine Sirene funktionierte, wur-
de die Alarmierung über Pager und Handy ausgelöst! Zahlreiche umgeknickte Bäu-
me und Äste blockierten die Straßen! Bei zwei Feuerwehrkameraden wurde teilweise 
die Maschinenhalle abgedeckt, und auch das Dach eines Carports hielt den kräftigen 
Wind nicht stand!

Mit Motorsäge, Muskelkraft und Manpower wurden die Schäden beseitigt! Nach rund 
zwei Stunden konnte wieder eingerückt werden!

Auf dem Ausbildungsprogramm 
standen unter anderem:

der sichere Einsatz von Feuerpatschen, 
Löschrucksäcken und D-Schläuchen die 
Beurteilung von Windrichtung, Gelände 
und Brandausbreitung taktische Vorge-
hensweisen bei Flur- und Waldbränden 
die Löschwasserversorgung und der Pen-
delverkehr mit Tanklöschfahrzeugen die 
Lageerkundung mithilfe von Kartenma-
terial und Drohnen die Zusammenarbeit 
mit Forstbetrieben, Landwirten und Be-
hörden die richtige persönliche Schutz-
ausrüstung sowie die Versorgung der Ein-
satzkräfte. 

Unter möglichst realistischen Bedingun-
gen konnten unsere beiden Kameraden 
unterschiedliche Geräte ausprobieren, 
taktische Abläufe trainieren und das zuvor 
vermittelte Wissen unmittelbar anwen-
den.



30

Feuerwehrjugend

Hier gilt ein großes Lob an die TOP Platzierungen bei den Feuerwehrjugendbewer-
ben. Gemeinsam mit den Jugendlichen der FF St. Martin konnten einige Pokale mit-
nachhause genommen werden. 

Abschnittsbewerb Neundling: 	 4. Platz in Bronze und Silber 
Abschnittsbewerb Ort im Innkreis:  1. Platz in Bronze und 4. Platz in Silber 
Bezirksbewerb Kobernaußen:	 9. Platz Bronze und 6. Platz in Silber 

Bezirksgesamtwertung: 		  Bronze 7. Platz von 68 Gruppen
                                                  		  Silber 6. Platz von 57 Gruppen

Wanderpokal: 				    5. Platz von 68 Gruppen

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze erhielt Loidl Vinzenz!
Herzliche Gratulation zu diesen Leistungen.

Jugendlager in Eberschwang

Auch unsere Jugendgruppe mit Schilcher 
Annika und Moritz, Loidl Helena und Vin-
zenz sowie unser Jugendbetreuer Bach-
mayr Maximilian nahmen am Bezirksju-
gendlager in Eberschwang Teil. - 4 Tage 
voller Action, Spaß und Abenteuer!

Ein unvergessliches Erlebnis für unsere 
Jugendlichen samt Jugendbetreuerteam.

Mit dem Jugendlager geht es auch in die 
wohlverdiente Sommerpause. 

Das Kommando der FF Trosskolm be-
dankt sich sehr herzlich bei den Feuer-
wehrnachwuchs für die geleisteten Stun-
de bei den Trainingseinheiten, Übungen, 
Bewerbe und der Disziplin. 

Ein großes Dankeschön gilt hier auch un-
seren Jugendbetreuer HBM d. F. Bach-
mayr Maximilian für die Jugendarbeit 
und den unzähligen Stunden, was für die-
ses wertvolle Arbeit geleistet wird. 

Im Herbst beginnen wieder die Jugend-
stunden und Vorbereitungen für die Er-
probungen und Wissentests!

Bild- und Textquelle: FF Troßkolm
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at
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Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2026, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 3. Oktober nur Probealarm!

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

. .
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Landjugend

Am Sonntag, den 12. Juli 2026, fand am 
Schulsportplatz und Tennisplatz unsere 
erste größere Veranstaltung statt – der LJ 
Frühschoppen mit dem Bezirkssportfest.

Bei bestem Wetter und gemütlicher Früh-
schoppenstimmung kamen zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher zusammen. 

Für das leibliche Wohl war mit Schnit-
zelsemmeln, Gemüselaibchensemmeln, 
Bratwürsteln und Pommes bestens ge-
sorgt.

Es war ein gelungener Tag mit vielen 
sportlichen Leistungen, guter Stimmung 
und netten Begegnungen.

LJ Frühschoppen und Bezirkssportfest

Auch sportlich war einiges los: Jugendli-
che aus den verschiedenen Landjugend-
Ortsgruppen des Bezirks Ried traten in 
mehreren Disziplinen gegeneinander an. 

Am Programm standen der 60-Meter-Lauf, 
Kugelstoßen, Weitsprung sowie ein Ge-
schicklichkeitsparcours. Zusätzlich sorgten 
ein Fußball- und ein Beachvolleyballturnier 
für spannende Spiele und viel Spaß. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Be-
sucherinnen und Besuchern sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen ha-
ben. Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Mal!

Am Freitag, 22. Juni 2026 kamen die 
Schüler der 3. Klasse Volksschule Wald-
zell (Bienchen Klasse) zu einer Besichti-
gung der Hobbyimkerei Alfred Öttl, nach  
St. Martin i. I. Direkt am Bienenstand und 
anschließend am Schaukasten konnten 
sie die faszinierenden Vorgänge im Bie-
nenvolk beobachten. 
Die unterschiedlichen Aufgaben der Ar-
beiterinnen, Drohnen und der Königin 
wurden dabei erklärt. 

Bienenzuchtverein

Nach dem anschließenden Fußballspiel im Garten gab es eine Honigjause. Die Heim-
fahrt erfolgte mit der Bahn bis Ried und weiter mit dem öffentlichen Bus. 

Bild- und Textquelle: LJ St. Martin i. I.

Bild- und Textquelle: Alfred Öttl
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Seniorenring
Wir starteten am 01. April 2026 mit unse-
rem traditionellen „Eierpecken“ welches 
wir im Gasthaus Knechtelsdorfer abhiel-
ten ins zweite Quartal 2026. Wir konnten 
uns über eine rege Teilnahme und eine 
ausgelassene Stimmung, bei bester Be-
wirtung, freuen.

Am 06. Mai 2026 waren wir zur Mutter-
tags- u. Vatertagsfeier im Gasthaus Os-
ternacherhof bei der Familie Watzinger 
zu Gast. Wir durften den Prokuristen der 
Raiffeisenbank Innkreis Mitte (Ort/St. Mar-
tin), Robert Guntner, bei uns begrüßen. 
Er hatte eine Rose für die Frauen dabei. 
Bürgermeister Walter Reinthaler brachte 
für die Frauen einen kleinen aber feinen 
Blumenstock mit, die Männer lud er zum 
Vatertag auf ein Getränk ein. Der Wirt und 
sein Team verwöhnten uns mit einem 
ausgezeichneten Mittagessen und einige 
Frauen des Vereins spendeten Mehlspei-
sen zum Kaffee, herzlichen Dank!

Ausflug zum BIOhof Geinberg am 08. Mai 
2026, an dem 20 Mitlieder teilnahmen. 
Mit großem Interesse verfolgten wir die 
Ausführungen und den Film über den ge-
samten Betrieb. 
Der Betrieb beliefert verschiedene Super-
märkte in ganz Österreich. Man konnte 
im Hofladen Produkte, auch von anderen 
Erzeugern der Umgebung einkaufen. Als 
Geschenk gab es noch eine kleine Tasche 
mit Gemüse zum Mitnehmen. 

Nach der Besichtigung ging es noch zum 
Mostheurigen Stockhammer in Weilbach 
wo wir diesen sehr interessanten Tag aus-
klingen ließen.

Text- und Bildquelle: Josef Ortlechner/Ingrid Stockinger

Am 02. Juni 2026 beteiligten sich 6 Mit-
glieder an einem Ausflug der Ortsgruppe 
Gurten auf die Burg Hohenwerfen und 
zum Tierpark Hellbrunn. Nach der Besich-
tigung der Burg ging es zur Greifvogel-
schau. Nach gemeinsamen Mittagessen 
in der Burgtaverne ging es zum Tiergarten 
Hellbrunn, der auch sehenswert war. Den 
letzten Stopp machten wir in Uttendorf, 
wo wir noch im Braugasthof Vitzthum ein-
kehrten. 

An 10. Juni 2026 waren wir mit unserem 
Stammtisch in der Reiterschenke St. Mar-
tin, bei Alex Reiterer zu Gast. Die Stim-
mung und der Zuspruch waren hervorra-
gend. Alex verwöhnte uns mit regionalen 
warmen u. kalten Speisen. Wir waren alle 
sehr begeistert, Dank an Alex und seinem 
Team.

Vom 20. Juni – 02. Juli 2026 nahmen vier 
Mitglieder an der großen Landesreise mit 
dem Schiff zum Nordkap teil. Es war für 
alle Teilnehmer ein unvergessliches Erleb-
nis.

Am 08. Juli 2026 waren wir beim Wirt z’ 
Ort mit unserem Stammtisch zu Gast. Das 
Team, des leider kürzlich verstorbenen 
Wirten, hat uns ausgezeichnet bewirtet 
und keine Wünsche offengelassen. Es war 
eine kurzweilige und gut besuchte Veran-
staltung. 

Termine fürs 4. Quartal 2026 sind im Ver-
anstaltungskalender eingetragen.
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Auszeichnung bei der Marschwertung

Bei der diesjährigen Marschwertung in 
Mehrnbach erreichte die Marktmusik in der 
Leistungsstufe E einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 90,75 Punkten. Die extreme Hit-
ze am 20. Juni 2026 machte das anspruchs-
volle Showprogramm noch schwieriger. 
Nach dem Festakt wurde der Erfolg aus-
giebig im Festzelt gefeiert.

Stabführerprüfung bestanden

Klarinettistin Anna Gruber hat im April  
2026 die Stabführerprüfung erfolgreich 
abgeschlossen. Bei der Erstkommunion in  
St. Martin i. I. hatte sie auch bereits ihre 
Premiere in vorderster Front. 

Anna wird das bestehende Stabführer-
team bei Ausrückungen und Proben un-
terstützen. 

Im Namen der Marktmusikkapelle gratu-
lieren wir recht herzlich zu diesem Erfolg! 

Kommende Termine der MMK:

Martinikonzert - 07. November2026
Neujahrsanblasen - 27.+28. Dezember 2026

Neue musikalische Leitung

Bei der Jahreshauptversammlung wurde 
der Taktstock offiziell an die neue Kapell-
meisterin, Annika Vorhauer übergeben. 
Diese übernimmt dadurch die Probenar-
beit von Andreas Hirtenlehner. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Andreas für die 
musikalische Arbeit mit dem Verein in den 
letzten Jahren! Wir können auf viele schö-
ne Erlebnisse zurückblicken!

Kurzinfo zur neuen Kapellmeisterin:
Annika wohnt in Altheim. Sie schloss im 
Mai die Abschlussklasse des Kapellmeis-
terkurses von Gottfried Reisegger ab.

Führungswechsel im Verein
Bei der Jahreshauptversammlung gab es 
eine Neuwahl des Vorstandes. 

Die bisherige Obfrau Christine Kraxber-
ger übergab ihr Amt an Isabella Leitner 
und Kilian Wiesinger, die somit die Markt-
musik in den folgenden beiden Jahren als 
Team leiten. Dadurch rückt Carolin Gurt-
ner an Isabellas Stelle als Schriftführerin. 

Im Trachtenarchiv wird Reinhard Sim-
metsberger von Julia Katzlberger abge-
löst.

Text- und Bildquelle: MMK St. Martin i. I.
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Sport News - Fußball
Innviertler Cup-Finale in St. Martin!

Ein echtes Highlight für unsere Marktge-
meinde ging am Samstag, den 01. August 
auf unserer Sportanlage über die Bühne. 

Wir durften die Finalspiele vom Innviertler 
Fußball Cup austragen, passend zu unser 
80-jähriges Bestandsjubiläum. Rund 800 
begeisterte Besucher sorgten für eine tol-
le Kulisse und sahen zwei spannende Fi-
nalspiele.

Auch sportlich wusste unsere Mann-
schaft in diesem traditionellen Fußball 
Bewerb zu überzeugen. Mit Siegen gegen 
Lambrechten, Rainbach und Eggerding 
kämpfte sich unser Team bis ins Halbfina-
le vor, wo sich die St. Martiner Fußballer 
dem späten Finalisten Esternberg knapp 
mit 1:3 geschlagen geben musste.

Im kleinen Finale, gewannen wir nach 
einem spannenden 90 Minuten im an-
schließenden Elfmeterschießen gegen 
Altheim und sicherten uns den hervorra-
genden 3. Platz.

Eine super Leistung, herzliche Gra-
tulation an das gesamte Team!

Weitere Informationenen zu den kommenden Spielen findet ihr in den sozialen Me-
dien sowie auf unserer Homepage www.union-stmartin.at

Wir gratulieren den Fußballverein Sig-
harting/Andorf recht herzlich zum Cup-
sieg! In einem mitreißenden Finalspiel 
setzte sich das Team aus Sigharting mit 
2:1 gegen die Esternberg durch und si-
cherte sich damit den Titel, Innviertler 
Fußball Cup Sieger 2026.

Dankeschön dem Team vom Hofwirtshaus 
St. Martin (Familie Kraxberger & Team) für 
das hervorragende Grillbuffet am Final-
tag. Genauso bedanken wir uns bei der 
Marktmusik St. Martin für die musikali-
sche Umrahmung. 

Ein herzliches DANKE geht an das gesam-
te Fußballverein Team, rund um Obmann 
Günter Gurtner für den großartigen Ein-
satz bei der Ausrichtung dieser tollen Ver-
anstaltung.

v. l. n. r.: Vorsitzender d. Cupkomitees Reinhold Klika, Ob-
mann Günter Gurtner, Bgm. Ing. Benjamin Salhofer, Ge-
samtobmann Rainer Höretzeder, Bankstellenleiter Raiff-
eisenbank Innkreis Mitte Michael Marsic

Bild: Reinhard Schröckelsberger

Text: Günter Gurtner und Stefan Großbötzl

Bild: Reinhard Schröckelsberger

Bild: Reinhard Schröckelsberger
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Zweigverein - Stocksport

Erfolgreiche Sommersaison mit 
zwei Meistertiteln

Die Sommersaison verlief für unsere 
Stocksportler äußerst erfolgreich. Beson-
ders hervorzuheben sind die Leistungen 
von MIXED 1 und HERREN 2, die jeweils 
den 1. Rang erreichten und damit souve-
rän den Aufstieg feiern konnten.

MIXED 1 zeigte eine herausragende Sai-
sonleistung und sicherte sich mit Petra 
Kasper, Melanie Ehwallner, Markus Eh-
wallner und Alexander Danninger den 
Meistertitel sowie den Aufstieg in die Lan-
desliga.

HERREN 2 überzeugte ebenfalls auf gan-
zer Linie und schaffte mit Alexander Dan-
ninger, Andreas Weiermann, Walter Ma-
yer und Josip Banovic als Tabellenerster 
den Aufstieg in die Unterliga.

Weitere Ergebnisse:

•	 MIXED 2: Rang 6, Klassenerhalt in der Oberliga
	 Clemens Kasper, Andreas Hargassner, Irmgard Ehwallner, Renate Weilhartner

•	 Senioren Ü50: leider Abstieg in die Unterliga
	 Rudolf Ehwallner, Walter Mayer, Peter Grüblinger, Oliver Krois

•	 Damen: Rang 7, Klassenerhalt in der Landesliga, Aufstieg in die OÖ-Liga nur 		
	 knapp verpasst
	 Petra Kasper, Melanie Ehwallner, Andrea Ellinger, Renate Weilhartner, 
	 Silvia Landlinger

•	 HERREN 1: Rang 8, Klassenerhalt in der Unterliga, der Aufstieg in die Oberliga 		
	 wäre durchaus möglich gewesen
	 Markus Ehwallner, Andreas Hargassner, Rudolf Ehwallner, Clemens Kasper

Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zu ihren starken Leistungen und wün-
schen weiterhin viel Erfolg für die kommenden Bewerbe! 

Ortsmeisterschaft 2026 in Stocksporthalle

Samstag, 19. September 2026, Start: 14:00 Uhr, 
Startgeld: € 40,-/Mannschaft 4 Personen, 

mindestens 10 Mannschaften - maximal: 12 Mannschaften

Anmeldung bei Alexander Danninger unter Tel.: 0664 39183 11

Text- und Bild: Alexander Danninger

Text- und Bild: Alexander Danninger
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Am Freitag, 09. und Samstag, 10. Oktober 
2026 dreht sich in der Mehrzweckhalle  
St. Martin i. I. wieder alles rund ums Kind! 

Stöbern Sie durch eine große Auswahl an 
Herbst- und Winterbekleidung, Spielsa-
chen, Büchern und vielem mehr.

Zweigverein - Turnen

Verkäufer aufgepasst: 
Anmeldung ab 15. September 2026 online! 

Preisetiketten gibt es auf unserer Home-
page oder beim EUROSPAR St. Martin i. I. 
(max. 2 Taschen pro Person, davon max. 1 
Kleidertasche). 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 20 % 
des Erlöses gehen an den Turnverein 

Infos & Anmeldung: 
Kontakt: 

kinderbasarstmartin@gmail.com

Homepage:
kinderbasarstmartin.jimdofree.com

Freitag: 
von 17:00 – 21:00 Uhr 

(Anlieferung & Verkauf) 
 

Samstag: 
08:30 – 11:00 Uhr (Verkauf) 

14:00 – 15:00 Uhr (Abholung)

Vereinsgründung

Der Vereinsname ist Krippenwerkstatt  
St. Martin i. i. - Obmann Franz Witzmann.

Unsere Krippenwerkstatt steht für Ge-
meinschaft und handwerkliches Enga-
gement und die Freude am Gestalten 
von Weihnachtskrippen. Wir fördern das 
Gemeinsame Arbeiten an traditionellen 
Krippenobjekte und unterstützen Mitglie-
der beim Bau. 

Mit regelmäßigen Werkstattnachmitta-
gen und Kursen rund um die Weihnachts-
krippen leisten wir einen Beitrag zur Pfle-
ge des Brauchtums. Jeder der Lust hat, 
kann sich bei uns melden.

Tel.: 0664 53710 53 oder per Email:
franz.witzmann@gmx.net

Eine Gruppe Krippenbauer haben sich zusammengeschlossen und am 21. Juli 2026 
einen Krippenverein gegründet.

Krippenausstellung
in der Landesmusikschule

Samstag, 28. November 2026
ab 13:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 29. November 2026
ab 10:00 - 18:00 Uhr 

Text- und Bild: Franz Witzmann

Text- und Bild: Turnverein
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Termine 2026
OKTOBER 2026 

Sa. 03.10. 
14:00 Uhr 

Monatstreffen mit Oktoberfest 
im Volksheim 

OÖ Pensionistenverband 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Sa. 03.10. 
20:00 Uhr 

Alma: 15 Jahre – Von hier aus weiter 
im Martinus-Saal der LMS Inntrada 

So. 04.10. 
10:00 Uhr 

Frühschoppen 
bei der Landesmusikschule FPÖ 

Fr. 09.10. 
17:00-21:00 Uhr 

Kinderbasar, Anlieferung u. Verkauf 
in der Mehrzweckhalle 

ÖTSV Union St. Martin i. I. 
Zweigverein Turnen 

Sa. 10.10. 
08:30-11:00 Uhr 
14:00-15:00 Uhr 

Kinderbasar in der Mehrzweckhalle 
Verkauf 
Abholung 

ÖTSV Union St. Martin i. I. 
Zweigverein Turnen 

Sa. 10.10. 
16:30 Uhr 

Sängerheurigen 
in der Landesmusikschule Gesangsverein Harmonie 

So. 11.10. 
09:00 Uhr 

Ehejubiläumsmesse St. Martin i. I. 
und Utzenaich 
in der Pfarrkirche St. Martin i. I. 

Pfarre St. Martin i. I. 

Mi 14.10. 
14:00 Uhr 

Senioren-Nachmittag 
im Hofwirtshaus 

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Mi 14.10. 
14:00 Uhr 

Stammtisch 
im GH Knechtelsdorfer 

OÖ Seniorenring 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Sa. 17.10. 
13:00 Uhr 

Stockturnier 
in der Stockhalle in Lambrechten 

OÖ Seniorenring 
Ortsgr. Lambrechten 

So. 18.10. 
10:00 Uhr 

Weltmissions-Sonntag 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

Mi. 21.10. 
13:30 Uhr 

Kegeln im GH Danzer 
Treffpunkt: Parkplatz LMS 

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Do. 22.10. 
14:00 Uhr 

Fachvortrag von NEUROTH rund 
ums Thema Hören, Anmeldung bei 
Karl Egger, im Hofwirtshaus 

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

NOVEMBER 2026 

So. 01.11. 
10:00 Uhr 
 
15:00 Uhr 

Hochfest Allerheiligen in der 
Pfarrkirche 
Totenandacht in der Pfarrkirche 
anschl. Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal und 
Gräbersegnung am Friedhof 

Pfarre St. Martin i. I. 

Mo. 02.11. 
19:00 Uhr 

Allerseelen, Gedenken aller 
Verstorbenen in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

Sa. 07.11. 
20:00 Uhr 

Martinikonzert 
in der Mehrzweckhalle 

Marktmusikkapelle 
St. Martin i. I. 

Mi 11.11. 
14:00 Uhr 

Senioren-Nachmittag 
im Cafe Hauer 

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Mi 11.11. 
14:00 Uhr 

Stammtisch 
im GH Watzinger 

OÖ Seniorenring 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 
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Mi. 11.11. 
18:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Fest d. Hl. Martin-Anbetungsstunde 
Patroziniums-Gottesdienst 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I. 

So. 15.11. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst – Elisabethsonntag 
mit Elisabethsammlung 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I.  

Mi. 18.11. 
15:00 Uhr 

Begegnungsnachmittag für 
trauernde Angehörige 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I. 

Sa. 21.11. 
19:30 Uhr 

Faltenradio - Überschall 
im Martinus-Saal der LMS Inntrada 

So. 22.11. 
10:00 Uhr 

Christkönigssonntag, Gottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme u. 
anschl. Pfarrcafe in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I. 

Sa. 28.11. 
13:00 -18:00 Uhr 

Krippenausstellung 
In der Landesmusikschule Krippenwerkstatt 

Sa. 28.11. 
19:00 Uhr 

Vorabendmesse mit 
Adventkranzweihe in d. Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I.  

So. 29.11. 
10:00 -18:00 Uhr 

Krippenausstellung 
In der Landesmusikschule Krippenwerkstatt 

DEZEMBER 2026 

Di. 08.12. 
10:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Hochfest Maria Empfängnis 
Festgottesdienst 
Adv. Lesung mit Karl Pumberger-
Kasper, musik. Gestaltung: 
Gesangsverein Harmonie 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I.  
 
Gesangsverein Harmonie 

Mi. 09.12. 
06:00 Uhr 

1. Rorate im Advent 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

Mi 09.12. 
11:30 Uhr 

Weihnachtsfeier 
im GH Wirt z´Ort 

OÖ Seniorenring 
Ortsgruppe St. Martin i. I. 

Mi 16.12. 
06:00 Uhr 

2. Rorate im Advent 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

Sa. 19.12. 
19:00 Uhr 

Bußgottesdienst 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

Do. 24.12. 
16:00 Uhr 
23:00 Uhr 

Heiliger Abend 
Kindermette 
Christmette, musik. Gestaltung: 
Gesangsverein Harmonie 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I. 
 
Gesangsverein Harmonie 

Fr. 25.12. 
10:00 Uhr 

Hochfest der Geburt des Herrn 
Weihnachtshochamt, musik. 
Gestaltung: Chor SMS 
in der Pfarrkirche 

Pfarre St. Martin i. I. 
 
Chor SMS 

Sa. 26.12. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst – Fest d. Hl. Stephanus 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

So. 27.12. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst – Fest d. Hl. Familie 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 

So. u. Mo. 27.-28.12. Neujahrsanblasen 
im gesamten Ortsgebiet 

Marktmusikkapelle 
St. Martin i. I. 

Do. 31.12. 
16:30 Uhr 

Silvester – Jahresschlussandacht 
in der Pfarrkirche Pfarre St. Martin i. I. 
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Inntrada
Die Kulturreihe Inntrada kommt nach der Sommerpause wieder zurück mit folgenden 
Herbstveranstaltungen.

ALMA - 15 Jahre - Von hier aus weiter
Samstag, 03. Oktober 2026, 20:00 Uhr - Martinus-Saal

Faltenradio - Überschall
Samstag, 21. November 2026, 19:30 Uhr - Martinus-Saal

Informationen zu den Veranstaltungen findet ihr auf der Homepage: www.inntrada.at 

Die Tickets können am Marktgemeinde St. Martin i. I. und bei der Raiffeisenbank Inn-
kreis Mitte (aktuell in Ort i. I.) erworben werden. Über zahlreichen Besuch der Kultur-
reihe würde sich der Verein L(i)ebenswertes St. Martin i. I. sehr freuen.

Zusätzliche Termine für die Advents- und Weihnachtszeit 
folgen in der nächsten Ausgabe.

Das Marktgemeindeamt hat am 
Montag, 07. Dezember 2026 geschlossen!

Am Mittwoch, 09. Dezember 2026 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Schließtag - Zwickeltag


